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Karlsruhe , 20 . Dez . Bebel , welcher sich
zurzeit in der Schweiz aufhält , wird bei seiner
Rückreise nach Deutschland in Karlsruhe o«
26. Dezember eine Versammlung abhalten . Zu
diesem Zweck ist der große Saal der Festhalle
gemietet .

-- - Karlsruhe , 30 . Dez. Der diesjährige
Wetynachtsurlaub des Militärs erstreckt
sich vom 21 . Dezember bis zum » . Januar und
wird in 2 Teilen gewährt .

Karlsruhe , 20 . Dez. Der Mörder
Hau wird demnächst hier eingeltefert werdm .
Die Auslieferuugksorwalitäten sind erledigt .

E Durlach , 21 . Dez . Dem titl . Publikum
von Durlach und Umgebung zur Nachricht , daß
am 1 . Feiertag die Friseur - Geschäfte
geschlossen find.

Pforzheim , 21 . Dez. AIS Kandidat der
Ratioualliberaleu Partei für de » S. Reichs -
tagSwahlkreiS Pforzheim - Durlach - Ettlingen -
Gernsbach wird LaudtagSabg . FabrikautWittum
in Pforzheim ausgestellt werden .

!Qi Pforzheim , 20 . Dez. Im Walde bei
Eutingen wurde der in KonkmS geratene
Fabrikant Benziug vou Schwenningen er -
schossen aufgefunde ».

H Mannheim , 20 . Dez . Der bisherige
hiesige BezirkSosfizicr , Rittmeister v. Musch¬
witz , der durch seine beleidigenden Ausfälle
gegen den sozialdemokratischen Abgeordneten
Rechtsanwalt vr . Frauk bei einer Kontroll -
verfammlang sich eine gerichtliche Verfolgung
zugezogen hat , wird , wie der „Gen -Anz .

" mit -
teilt , aus seine» vorläufigen „Urlaub * nicht
zurückkehren. Mit seiner Stellvertretung ist der
Haupt man » z. D . Frhr . ». Schönau - Wehr ,
zuletzt bei der Schutztruppe in Sädwestasrika ,
betraut worden .

Z St . Blasien , 20 . Dez . In Amrig¬
schwand gab der Brunnen des Landwirts
Sonrad Ebner schon längere Zeit kei r Waffer .
Der 22 Jahre alte Brunneumacher Rogg »ou
Attlisberg stieg in die Tiefe , um die Ursache
seftzustellen . Plötzlich kürzte der Brunnen ein.

Jeuilreton . 1)

dis geMschle WelhuchMeld.
Humoreske »«» P . Hcrr k » r ».

Herr RrchnungSrat Lheophtl Winter saß in
seiner Sofaecke und blies auS einer langen
Pfeife mächtige Rauchwolken vor sich hin . Er
batte sich sest vorgeuommen , über das Seiden¬
kleid, welches seine Gattin durchaus vou ihm
zu Weihnächte » erlangen wollte , kein Wort mehr
zu sagen , denn er war der Ansicht, daß seine
Frau für ihn in jedem Kostüm hübsch sei , und
für andere Leute brauche sie stch nicht besonders
zu putzen. Sie hatte wohl überhaupt nur die
Absicht, ihren Willen bei dieser Gelegenheit ein¬
mal durchzusetzen, weinte der Rechoungsrat , er
aber werde diesmal um keinen Preis uachgrbeu ,
koste es , was es wolle . Man sollte es sehen,
daß er Herr im Hanse sei.

Die Frau RechnungSrat Aurora Winter ,
geb. von der Aue , war aber eine sehr resolute
Dame , die sich durch die gewohnten heftig heroor -
gepolterteu Worte ihres Gatteu nicht eiu-
schüchtern ließ ; sie gab deshalb die Hoffnung
nicht sogleich auf , tu den Besitz des gewünschten
Kleides zu gelangen ; da ihr Gatte uua aber
sagte , „keine Silbe möge er mehr über dru

Nach 13 ständiger angestrengter Rettuugsarbett
konnte Rogg Übend aus dem Brunnen geborgen
werden . Er trug glücklicherweise nur geringe
Verletzungen davon .

Deutsches Reich.
* Berlin , 20 . Dez . Die „Nordd . Allg .

Ztg ." schreibt unter der Ueberschrift „Partei
Nicht wähl er * : Nur ein paar Zahlen ! 1803
blieben über 25 Prozent der Wahlberechtigten
von der Urne fort . Die Partei Nichtwähler
machte also den vierten Teil aller Wähler aus .
Sie verfügte über mehr als drei Millionen
Stimmen , war also stä ker als die Dreimtllionen -
partei , die Sozialdemokratie . Die Partei Nicht¬
wähler rekrutiert sich nicht aus der Sozialdemo¬
kratie , auch nicht aus dem Zentrum . Soll der
Reichstag besser werde» , so muß diese Partei
verschwinden. Ihre Stimmen gehören der
Minorität vom 13 . Dezember .

* Berlin , 30 . Dez. In der heutigen
Sitzung des BundeSrates fand der Ausschuß -
bericht über die Vorlage , betreffend die Aus¬
prägung von Zehnpfeunigstücken , Zu¬
stimmung .

Berlin , 18. Dez . Wie die , Nat . - Z1g ."

erfährt , sollen neue ins Land kommende süd¬
westafrikanische Ansiedler nach der Verfügung
dcS Gouverneurs gegen Gewährung freier Ber -
pfl gung und Unterkunft Gelegenheit haben , auf
den R -gierungsfarmen sich mit der Eigenart
der Viehzucht bekannt zu machen. Der Auf¬
enthalt soll 9 Monate nicht übersteigen . Die
während der Ausbildungszeit von den An¬
siedlern auf den Stationen geleisteten Arbeiten
werden nicht honoriert .

* Berlin , 30 . Dez. Die Stadtver¬
ordneten lehnten mit allen gegen die sechs
Stimmen der Antrags ! Her den sozial - fort¬
schrittlichen Antrag ab , welcher lautet : „Die
Versammlung wolle beschließen , den Magistrat
zu ersuchen , mit ihr in gemischter Kommission
zu beraten , wie die Empfänge fremder Staats¬
oberhäupter in einer der Würde der Stadt ent¬
sprechender Weise zu gestalten seien. " Der An¬
trag wurde auch bekämpft in längerer Rede von
Oberbürgermeister Ktrschner , welcher u. a . sagte :
„Die Stadt Berlin hat auch Pflichten gegen

Gegenstand hören, " so wollte sie diesen Augen¬
blick noch ausnützen und begann :

„Wirklich , Lheophtl ? Ist es Dein letztes
Wort ? Du kaufst mir kein neues Seidenkleid
zur Taufe unseres Enkels , die am ersten Weih -
uachtSfeiertag stattfindeu soll ?"

Die Frau Rat hatte mit Staubwtschen inne¬
gehalten , während ihre Worte schnell von den
Lippen rollten und die Hand mit dem Staub¬
tuch gestikulierte , um , vor ihre « Mause steheud,
die Rede nachdrücklicher zu machen.

„Pfui doch ! " pustete der Herr Rat , „wedele
doch am Fenster Dein Tuch ouS, statt auf mich
die Ladung zu schütteln . Wenn Du auf daS
Kleid zu sprechen kommst, stehst Du weder rechts
und links , Du bist überhaupt heute — "

„Sprich schon nicht weiter , Theophil, " unter¬
brach fie ihn , „Du bist in Deiner Rosenlaune ,
wie ich merke, ich habe den Zeitpunkt schlecht
gewählt , Dir aufs neue meine Bitte ans Herz
zu lege», ich gehe schon — " Sie sprach nicht
weiter , schmerzlich zuckte es um ihren Mund ,
und fie schritt eilig zur Tür , um das Zimmer
zu verlassen .

Das rührte den alten Herrn aber nicht im
geringsten , er nahm die Pfeife aus dem Munde
und sah ihr nach; dann lachte er : „Aurora
geht, doch morgen kehrt sie wieder und fingt
aufs neue mir die alten Lieder !"

den Staar und das Reich. Wenn der König
den Wunsch hat , hier in einer die Würde der
Stadt keineswegs tangierenden Weise einen
fremden Monarchen zu empfangen , so habe ich
das nicht als Prtvatsache zu behandeln , sondern
als Erfüllung der öffentlichen Pflicht und glaube
mich vollständig in Uebereinsttmmung mit dem
größten Teil der Berliner Bürgerschaft zu
befinden ."

Berlin , 30 . Dez . Wie aus Weimar ge¬
meldet wird , ist das Weimarer Hoftheater
ein Raub der Flammen geworden . Menschen¬
leben stad nicht zu beklagen.

Berlin » 30 . Dez. Aus Hamburg wird
gemeldet : Aus Alllaß der kürzlich auf einen
flüchtigen Deserteur auf cffener Straße vou de «
ihn verfolgenden Unteroffizier abgegebenen scharfen
Schüsse hat der Hamburger Senat , wie er in
der heutigen S ' tzung der Bürgerschaft mttteilt ,
an das preußische Kriegsminifterium das Er¬
suchen gerichtet , Anordnungen über den Gebrauch
von Schußwaffen zu treffen , die eine Ge¬
fährdung des Publikums ausschlöffeu .

* Berlin , 21 . Dez. Der „Lokalanz ." meldet
aus Köln : In Witten scheinen Anhaltspunkte
dafür gefunden zu sein, daß in den Roburtt -
werken noch andere Sprengstoffe als Roburtt
hergestcllt wurden . Nach dieser Richtung hin
find Untersuchungen angestellt worden . — Dem
„ Lokalanz ." zufolge wurde unter dem Verdacht ,
de» schweren Mord in Macken an einem
jungen Mädchen begangen zu haben , der
eigene Vater und der Bruder der Ermor¬
deten verhaftet . Die Leiche wurde in bestialischer
Weise verstümmelt am Dorfbrunneu gefunden .
Die Kleider waren im Orte zerstreut . — Das
„Berl . Tagbl .

" meldet aus Schneidemühl :
Wegen Aufreizung zum Schulstreik wurde
der Propst Grylevicz - Sle sin vou der
dortigen Strafkammer zu 500 Mk . Geldstrafe
»erteilt . — Der „Lokalanz ." meldet aus Ober¬
hausen : Ja abgelegener Gegend wurden zwei
Bergleute von Strolchen überfallen . Einem
Bergmann wurde die Kehle durchschnitten , der
andere tödlich verletzt . Als Tater wurden 2
alte Zuchthäusler verhaftet ._

Hochrot im Gesicht machte darauf die Frau
Rat kehrt, jetzt hatte fie es satt . Ihr Atem
flog , als fie hervorstieß : „Nein , Theophil ,
nein , Du sollst kein Wort mehr über das Kleid
zu hören bekommen, für mich ist die Sache jetzt
ein - für allemal abgetan .

"
Ueber das Antlitz Winters zuckte es schelmisch

und er sagte : „Mag . über die Brücke gehen ,
wer da will , ich nicht. — Aber nichts für un¬
gut — zu Malcheus Hochzeit, dann verspreche
ich Dir , das Kleid zu kaufen ."

„Zu Malchens Hochzeit ! Das Kind hat
kaum die Schulbänke verlassen . Du kannst mir
mit demselben Recht eine Reise nach dem
Mond versprechen, " entgeguete die Frau Rat
entrüstet .

„ I bewahre ! Ich werde Dich doch nicht
in luftlose Gegend führen , da Dir hier schon
vor Erregung der Atem fehlt . Also , sei ver¬
nünftig , Altchen ! Du bekommst das Kleid ,
wenn Malchen heiratet , früher nicht . Glaube
mir , unserm Enkel ist das ganz gleich, in welche
Farbe stch die Großmutter Morgenröte kleidet ."

Sie zuckte mit den Schulter « : „ Du hast
gut reden , Du hast Deinen Bratenrock — "

„Und Du hast Dein Suppenkleid und kannst
nicht schweigen."

„Nicht schweigen? Ich kaun ' s , Theophil ,
ich kaun 's . Du sollst 's erfahren ."



de- Verbandes der protestantischen Kirche «
Frankreichs veröffentlicht ein Gesuch , worin ge¬
beten wird , daß Güterübertragungen , die von
den Kultnsverbändn am 13 . Dezember in
gutem Glauben vorgenouurren worden seien, als
gültig anerkannt werden möchten , obwohl die
neue Regierungsvorlage verlangt , baß j ne Ver¬
bände die Kirchengüter vor dem 11 . Dezember
hätten reklamieren müssen

* Paris , 30 . Dez . In Marseille ver¬
anstalteten etwa 4000 Personen eine Kund¬
gebung für den Bischof , der sein Palais
verlassen mußte . In Limoges und Batzouue
spannten Teilnehmer an den Kundgebungen deu
Bischöfen die Wagenpferde aus und fuhren die
Bischöfe nach ihren neu » Wohnungen .

E » gla « d.
— Der AdmiralittuSgerichtshof in London

entschied , daß bei dem Zusammenstoß des
deutschen Dampfers „ Kaiser Wilhelm der
Große - mit dem englischen „Oriuoco - in
Cherbourg am 31 . November den deutschen
Dampfer all in die Schuld träfe

* Gibraltar , 30 . Dez . Eine Brigade
spanischer Jäger , die aus 6 Bataillonen zu
je 700 Mann besteht, hat Befehl erhalten , sich
lür die eventuelle sofortige Einschiffung nach
Marokko bereit zu stellen.

Italic « .
* Rom , 21 . Dez . Gestern abend stürzte

ein Lerl LeS Kraterrandes des Vesuvs
ein. Gleichzeitig wurde eine beträchtliche Menge
Aiche ausgestoßcn . welche als Regen auf die
um den Vesuv gelegenen Länd :reien niederste! .
Die Bevölkerung verhielt sich ruhig .

Siena , 30 . D -z . Um 4 Uhr früh erfolgte
hier eia starker Erdstoß , dem ein leichterer
folgte . In Poggibonst wurden 4 Erdstöße
verspürt ; einer davon war sehr heftig . Die
Bevölkerung verhält sich ruhig .

Wmsrit«.
Ktngstown , is . Dez . Die „ Viktoria

Luise - ist vollkommen wrack , der Rumpf voll
Wasser , vorn und hinten und an den Rippen
aufgespicßt . Der Kapitän Brunswig befand sich
in dem Irrtum , er sehe deu Lenchttnrm vou
Plum Point vor dem Schlagfeuer von W - stern
Point bei Port Royal . Er drehte das Schiff
scharf nach Norden und kam dadurch auf die
R . ffe. AIS da? Schiff auffahr , sank es sofort .
Die Bergung beginnt heute . Heute wird auch
der Kapitän Brunswig beerdigt .

Bicksb « rg (Nordamerika ) , 30 . Dez . Der
Dampfer „W . Th . Lowrell - flog gestern ,
während die Ladung an Bord gebracht wurde ,
in die Luft . 10 — 30 Personen , » eist Neger ,
sollen gelötet und 17 verletzt worden sein . Der
Unfall wird einem Kesselschadeo zugeschriebe«.

Verschiede» »«.
Berlin , IS . Dez . I « Elefantenhause deS

zoologische» Gartens kam gestern ein Elefanten¬
baby zur Welt . Die Mutter , die stark kurz-
fichtig ist , zeigte sich sofort äußerst feindlich

* Hamburg , 20 . D z . Di : Instrumente
der hiesigen Hauptstation für Erdbeben¬
forschung verzetchnkten gestern morgen ein
stärkeres , schr fernes Beben um 3 Uhr
35 Minuten , dessen Epizentrum nach einem
gestern abend eingclaufeven Telegramm der
kaiserlichen Hauptstation für Eidbebensorschung
:n Straß bürg im Elsaß , wahrscheinlich
nordöstlich von Anstialin , vielleicht im südöst¬
lichen Neu - Guinea liegt .

* Hamburg , 20 . Dez . Aus Eifersucht
erschoß heute nachmittag ein ISjähriger
Schlofsergescllc seine 18jährige Geliebte und
jagte sich selbst erne Kugel tn den Kopf .
Beide sind tot .

Braunschweig,30 . Dez . Der „Braunschw .
Landeszeitung " zufolge wird der Regent -
schaftsrat nach Eingang des letzte» Schreibens
des Herzogs von Cumverland nunm hr die
schwebende Thronsolgefrage zunächst vor
den Bundesrat bringen .

OesterrrtMsche « smwchir
* Wien , 20 . Dez . Eine Lokalkorrespondenz

teilt mit , daß die Postbediensteten beschlossen
haben , morgen früh 6 Uhr den passiven
Widerstand zu beginnen . Die Verhandlungen
zur Beiricdigung der Ansprüche der Post¬
bediensteten werden fortgesetzt .

Araukreich.
* Paris , 31 . Dez . In politischen Kreisen

Wird ein Vorgang aus der gestrigen Sitzung
der Depuliertenkammer lebhaft besprochen.
Mehrere Deputierte erzählten dem Minister¬
präsidenten Clemrncrau , daß in deu
gestern abgehaltcncn Versammlungen der so¬
zialistisch - radikalen Linken und der Kultns -
kommisfion die Haltung der Regierung scharf
kritisiert worden sei . Man sah daun Elemenceau
lebhgft mit den betreffenden Abgeordneten
sprechen und nach den Bänken der äußersten
Linken Hinweisen. Llemereeau soll sehr erregt
gewesen sein und nach Aussage mehrerer De¬
putierter etwa folgendes gesagt habe « : „ Ich
habe genug von diesen Manövern . Man greift
wich von rückwärts an . Die Antiklerikalen
drängen wich ärger als die Klerikalen . Ich lasse
mich nicht chicanieren von solchen Leuten , die
Frauen haben , welche zur Messe gehen. Glauben
diese Leute vielleicht , daß ich mir hinterrücks
Fußtritte versetzen lasse ? Ich habe genug da¬
von , wir werden uns morgen auseinaudersetzeu ,
ich werde das nicht aus die lange Bank schieben .
Ich will sehen , ob sie mich stürzen werden . -
Als dann der Bericht der Kulrusko « misfiou
eingebracht wurde und Pelletan deu Antrag der
Regierung bekämpfte , den Bericht für die
morgige Sitzung zur Beratung zu stellen , warf
ibm Clemerceau verst . ckte Angriffe gegen die
Regierung vor ; er werde eS sich nicht gefallen
lassen , daß angebliche Freunde chn durch
Manöver zu Falle zu bringen und die Re¬
gierung ihren Gegnern auszuliefern versuchten.

* Paris , 20 . Dez . Das leitende Komitee

Theophil Winter erfuhr es wirklich , seine
Gattin ließ zum erstenmal in ihrer Ehe den
Mund hängen und schwieg sich auS ; er hatte
sie zu tief , ja schrecklich lief durch seine ganz
unerhörte und noch dazu höhnische Widerspenstig¬
keit gekränkt . Er tat ihr auch nicht den Ge¬
fallen , sich darüber aufzuhalten oder zu ärgern ,
wohl stellte sich der Tyraun aber , als ob gar
nichts vorgefallcu wäre .

Alles ging seinen gewohnten Gang , er las
feine Zeitungen , ging spazieren , da er als
Rat a . D . viel Zeit hatte ; jeden Mittwoch war
rr im deutschen Hauke, abends Skat spielend ,
zu finden , und daheim verschanzte er sich hinter
mächtigen Rauchwolken und neckte seine Tochter
Amalie mit tausend Kleinigkeiten , die jedoch
seine Reden prächtig parierte und sonst aller
möglichen Streiche voll war , waS man ihr bet
ihren Jahren gern in der Familie verzieh.

In demselben Hause , eine Treppe tiefer ,
wohnte der Herr Sekretär Max Bandisch , der
sich seine Frau aus den höheren Regionen ge-
holt , hatte , das heißt , aus dem dritten Stock .
Seine Frau war die älteste Tochter des Herrn
Rat Wtnter . Ludmilla hatte sich mit ihrem
j tzigen Manne verheiratet , nachdem er manches
Juür vorher schon ein Auge auf sie geworfen
hatte , und sich , zuerst hinter dem Rücken der

Eltern , dann auch in ihrer Gegenwart , an
Ludmilla herangeschlängelt Hatte , um ihr eines
schönen Tages sein Herz zu entdecken.

Alsdann entdeckte auch Ludmilla bald darauf ,
daß ihre Eltern zu ihrer Wahl deu Segen
schon bereit hatten , und daß der Bater , trotz
der Rauchwolken , die er vor sich hin paffte ,
sehr gut das heiße Erröten wahrgeuommeu ,
welches fie jedeSmal überflog , sobald der ge¬
liebte Gegenstand in ihre Nähe kam ; und so
geschah es denn , wie eS häufig im Leben vor -
kommi : Ludwilla Winter heiratete deu Mann
ihrer Wahl ; und da unten gerade eine Wohnung
frei war , brauchte fie von der Höhe nur herab -
zusteigcn , um an der Seite ihres Gatten sich
das Leben neu aufzubauen , allerdings ohne
Pfeife »dampf , denn obwohl fie doch vou Kind¬
heit daran gewöhnt war , so durfte ihr Gatte
doch nicht Pfeife rauchen .

Zu seinem Glück war der Max ein moderner
Mensch und rauchte nur Eigarreu , und gute ,
da er fest angestellt war . Das wollte schon
etwas sagen !

Sonst herrschte sbet LandischenS große
Ordnung , dies bewies auch deren kleiner Welt¬
bürger , der sich pünktlich nach Adam Reses
Rechnung eingestellt hatte . Daß es ein Wunder¬
kind , fand mau im zweiten »ud dritten Stock

gegen ihr Kind und wollte es zertrampeln , so-
daß nur das beherzte Zu ' pringeu deS Raubtier -
Wärters den KindSmord verhindern konnte . Mn
Versuch , das „ Kieme - , das 2 2 Zmmer wiegt
und 95 «w hoch ist, doch noch an dir Mutter
heranzubringe « , schlug fehl , sodaß man zar
künstlichen Ernährung schreiten mußte . Kinder¬
milch und eine frischsnlchende Kuh vertrete »
j tzt die Stelle der unnatürlichen Mutter .

— Auf dem Hamburger Hauptbahn¬
hof sind neue schwere Verkehrsstörungen cin-
getreten . Alle Vorsrlzüge nach dem Nordrivg
( Blankenese ) konnten durch Versagen der Um-
rangieretnrichtunzell auf der Altouaer Seite
fahrplanmäßig weder ein- noch auSlausen und
erlitten enorme Verspätungen . Auch die elektrische
Beleuchtung des Bahnhofs versagte von neuem .
Sämtliche Bahnsteige und Wartrsüle waren is
Dunkel gehüllt und wurden notdürftig durch
Petroleumlampen und F ckeln erleuchtet .

— In der letzten Zeit find dem preußischen
Kriegsminister zahlreiche Beschwerden der Zivil -
mufiker wegen der Konkurrenz der Milltär -
musiker übermittelt worden . Such im Reichs »
lag ist die Sache erörtert worden . Es wurde «
jetzt neue „Allgemeine B .' stimmungen für das
gewerbliche Spiele « der Mtlitärmufikkorps - er¬
lassen , nach denen daS gewerbliche Spielen der
Mrlt ärmufikkorps nur dann gestattet ist, wenn
berechtigte Klagen der Zivilmufiker über ihn . »
erwachsende Konkurrenz nicht zu befürchten find.

— Das deutsche Panzerkanonenboot
„ Brummer - soll demnächst verkauft werden .
ES ist 33 Jahre alt . DaS «70 Tonnen große
Boot (bas kleinste nuferer Kanonenboote ) läuft
z ha Knoten und hatte «r Mann Besatzung .

— JnAugSbnrg verarteiltr das Schöffen¬
gericht den schon mehrfach vorbestraften Milch -
Händler Josef Zir » wegen Milchpantscherei
und Unreinlich kette « in seine» Geschäft zu der
rxewplarischeu Srrafe von 4 Monaten Ge¬
fängnis und 1400 Mk . Geldstrafe

— Winters Anfang fällt astronomisch
auf den 32 . D .zember , an welche« Tage , nach¬
mittags 3 Uhr , dir Sonke in daS Zeichen des
Stetnbocks tritt . Damit ist zugleich der kürzeste
Tag deS IahreS herbeigekommea , der nur
7 Stunden und 34 Minuten lang ist. Jeden¬
falls haben wir j . tzt die dunkelsten Tage in der
Hauptsache überwunden , es geht langsam , aber
sicher wieder bergan i« ewigen Kreislauf des
Jah :rs , die Sonne beginnt eines neuen SiegeS -
zug. Diese Zeit der Wintersonnenwende ist vor
Jahrtausenden von Lö » ern , Persern , Indern ,
Aegtzptern nud den alten Germanen durch fest¬
liche Brranstaltnugen gefeiert worden . Möge der
Winter ein gerecht R .-giment führen , nicht zu
streng nud nicht gar za lind sein , damit er es
sozusagen allen Leuten recht » acht , den eine» ,
denen er bessere Geschäfte und demnach auch
Verdienst bringt , und den andern , die der
strengen Jahreszeit mit Kummer und Sorge
eittgegensrhe«. _ _ _
natürlich ; er konnte nämlich mordsmäßig schreien»
daß eS bis hinauf in die großväterliche Wohnung
schallte, und die Großmutter daun oft außer
Atem angestürzt kam und stch ganz aufgeregt
über deu Korb beugte , is welche« der Stamm¬
halter schlummerte .

„ Was ist denn schon wieder los !- rief sie
dann . „Was fehlt dem gutes Kinde ? Wo ist
denn mein Blauange ? Run , nun — er lacht
ja schon ! Ludmilla - Bandisch ! Gott,
er lacht schon ! WaS dar für ein kluges Kind
ist ! Nein , wirklich , er ist zu reizend ! Wie
schade , daß ich Weihnachten bet ihm nicht » erde
Pate stehen können ."

(Fortsetzung folgt.)

Verschicke« «».
— Falsche Zwauzigwarkstücke werden

nach einer der kgl. Münze in Berlin zugegangeuen
Meldung neuerdings verbreitet . Die Falsifikate
sind aus Kupfer gefertigt und mit einer Gold -
legieruog versehen. Sie tragen das Münz¬
zeichen die Jahreszahl 1889 und das Bild¬
nis Kaiser Wilhelms ll . Bemerkenswert ist,
daß der kleine Reichsadler verkehrt zu de«
Bildnis auf der Vorderseite steht. Die Raudiu -
fchrift „Gott mit uns - ist sehr mangelhaft ans¬
geführt « nd durch Punktierung hergestellt .
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Warnung!
Die Handhabung der Polizei in der Reujahrsnacht

betreffend .
Nr . 42,161 . Da in der Neujahrsnacht (31 . Dezember bis 1 . Ja -

imar ) vielfach Unfug durch Schießen und Abbrennen von Feuerwerks -
kdrpern verübt wird , bringen wir dieIhiefür geltenden gesetzlichen
Vorschriften in Erinnerung .

1 . Nach § 367 ° des R .St .G .B . ist es verboten » innerhalb der
Ortschaften und an sonstigen Orten , die von Menschen besucht zu
werden pflegen , mit irgendwelchen Schießwerkzeugen z« schieße «
«der Feuerwerks Körper abznbrennerr. Dies Verbot giltlin der
Neujahrsnacht ebenso wie zu allen anderen Zeiten und polizeiliche
Erlaubnis zu einer Ausnahme kann für die Neujahrsnacht vom Be¬
zirksamt nur auf besonderes Ansuchen und nur für sogen. Salon¬
feuerwerk, das weder knallt, noch Funken sprüht , erteilt werden . Ohne
solche Erlaubnis ist jegliches Abbrenne « von Fenerwerbs -
körpern , anch solcher , die « nr als Kpielware « ?n betrachte«
find. wie anch das Schieße« in dee zlenjahrsnacht « ntersagt

Zuwiderhandelnde haben empfindliche Bestrafung an Geld von
10 bis zu 150 Mark oder mit Haft bis zu sechs Wochen zu gewärtigen .

2 Allen minderjährige » Personen ist es « ntersagt , an
öffentlichen Orten Waffe « bei sich z« trage « ; Zuwiderhandlungen
haben gemäß 8 41 des P .St .G .B . neben Geld- oder Haststrafe die
Einziehung der im Besitz eines Minderjährigen Vorgefundenen Schuß -
vder sonstigen Waffen zur Folge .

3 . Die Verkäufer von Feuerwerkskörpern machen wir auf das
verbot des Schießens und Abbrennens von Feuerwerkskörpern jeg¬
licher Art in der Neujahrsnacht wiederholt aufmerksam . Die genaue
Einhaltung der auf den Verkauf von sprengstoffhaltigen Feuerwerks¬
körpern bezüglichen Vorschriften und Beschränkungen (polizeiliche An¬
meldepflicht. Buchführung , Lagerung der Stoffe , Abgabe) , welche die
Nerordnnng vom 29 . August 1993 enthält, wird auch künftighin
überwacht und jede Zuwiderhandlung streng bestraft werden .

Die Abgabe von solchen Feuerwerkskörpern , die nicht als Spiel¬
waren zu betrachten sind und nicht nur ganz geringe Mengen von
Sprengstoffen enthalten , ist zufolge 8 26 gen . Verordnung an Per¬
sonen unter 16 Jahren schlechtweg , und an ältere Personen dann
verboten , wenn von denselben ein Mißbrauch zu befürchten ist . Als
Mißbrauch ist aber angesichts des obenerwähnten gesetzlichen Verbots
das Abbrennen ohne polizeiliche Erlaubnis anzusehen. Die Verkäufer ,
welche diese Absicht der Einkäufer solcher Feuerwerkskörper vermuten
können, haben daher regelmäßig , so oft der Einkäufer beim Abbrennen
der Feuerwerkskörper polizeilich ermittelt wird , Bestrafung wegen un¬
erlaubten Verkaufs zu gewärtigen . Dies gilt insbesondere anch
snr die Abgabe von Kanonenschlagen , Frösche « , Schwärmer »
«nd ähnliche« gefährliche « Feucrwerkskörper » .

Um die Inhaber der Geschäfte , in welchen Sprengstoffe , ins¬
besondere auch Feuerwerkskörper feilgehalten werden , vor polizeilichen
»nd gerichtlichen Strafverfahren zu bewahren , empfehlen wir den¬
selben, solche Feuerwerkskörper , deren Verkauf nicht völlig freigegeben
ist, nur auf Vorzeigen eines bezirksamtlichen Erlaubnisscheins abzugeben .

Durlach den 17. Dezember 1906 .
Großyerzogliches Bezirksamt :

_ May ._
Die Abhaltung von Veranstaltungen geschlossener

Gesellschaften, hier die Polizeistunde bei
solchen Veranstaltungen betreffend.

Nr . 42,182 . Nach der neuesten Rechtssprechung des Gr . Ober¬
landesgerichts ist im Hinblick auf die Bestimmungen deS 8 365 R .
St .G .B . ein Wirtschaftsraum , welcher ausschließlich einem Verein oder
einer geschlossenen Gesellschaft zur Abhaltung einer Veranstaltung zur
Verfügung gestellt ist , nicht als „Schankstube " oder „ öffentlicher
vergnügungsort " im Sinne jener Gesetzesstelle aufzufassen. Da die
bad . Verordnung vom 22 . Okt . 1864 „ die Polizeistunde betr .

" (Re¬
gierungsblatt 1864 S . 785) nur über die Polizeistunde in öffent¬
lichen Lokalen Bestimmungen trifft , ist diese Verordnung auf Wirt¬
schaftsräume , in welchen ein Verein oder eine geschlossene Gesell¬
schaft eine Veranstaltung abhält , nicht anwendbar . Es sind als» Ver¬
anstaltungen von Vereinen oder geschlossenen Gesellschaften, die in
einem Wirtschaftslokal unter ausschließlichem Zutritt von
Mitgliedern und persönlich eingeladenen Gästen abgehalten werde»,
der Polizeistunde nicht unterworfen .

Es ist in Zukunft nicht mehr erforderlich , daß bei derartigen
Gelegenheiten um Verlängerung der Polizeistunde nachgesucht wird ,
nur ist zu bemerken , daß die oben dargelegten Grundsätze lediglich
für den dem Verein rc . zur Verfügung gestellten einzelnen Wirt¬
schaftsraum gelten und daß die Veranstaltung als eine öffent¬
liche zu betrachten ist , sobald außer den Mitgliedern des in Betracht
kommenden Vereins rc . , ihren Familienangehörigen und einzelnen Per¬
sönlich eingeladenen Gästen , auch einer unbestimmten Anzahl weiterer
Personen der Zutritt gestattet wird .

Indem wir die Bürgermeisterämter des Bezirks auf diese Ver¬
fügung besonders Hinweisen , bemerken wir noch , daß bei Tanzunter¬
haltungen geselliger Vereine und geschlossener Gesellschaften im

obigen Sinne der Wirt durch Vermittelung des Bürgermeister -»
amtS dem Bezirksamt die Tanzunterhaltung rechtzeitig (min¬
destens 3 Tage vor der Abhaltung ) anzuzeigen hat ; eine Ver¬
fügung wegen der Polizeistunde ist auch in solchen Fällen nicht
mehr zu erwirken .

Im übrigen bleiben unsere Verfügungen vom 5 . Aug . 1903
Nr . 27,705 , vom 21 . Juli 1905 Nr . 26,010 , vom 14 . Juli 1906
Nr . 22,064 (vergl . Amtsblatt 1906 Nr . 159 vom 11 . Juli i1906),
ferner unsere Rundschreiben vom 28 . Juni 1904 Nr . 22,978 , die
Vereinsfestlichkeiten betr . , und vom 24 . Juli 1904 Nr . 26,442 , die
Abhaltung von Waldfesten betr . , voll und ganz in Kraft .

An der Hand der nach diesen Verfügungen von den Vereinen rc .
vorzulegenden Mitgliederlisten , auf deren Vorlage durch den Wirt bei
der obenerwähnten Anzeige strengstens zu halten ist , wird von der
Ortspolizei im Einzelfalle zu kontrollieren sein , ob eine geschlossene
Gesellschaft auch wirklich in Frage steht und ob nicht die Vorschriften
über die Polizeistunde lediglich umgangen werden sollen , indem eine
Mehrzahl von Personen , die sich gelegentlich abends im Wirtshaus
zusammengefunden haben , behaupten , sie bildeten eine „ geschlossene
Gesellschaft" .

Durlach den 19 . Dezember 1906.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ _ May ._
Die Wahle « zum Reichstag betreffend .

Nr . 42,187 . An sämtliche Gemeinderäte des Bezirks und das
Stabhalteramt Hohenwettersbach :

Die Akten über die letzten Reichstagswahlen sind uns heute von
Gr . Ministerium des Innern zugekommen und werden den Gemeinde¬
räten mit nächster Gelegenheit übersendet .

Der Empfang ist binnen 3 Tagen hierher anzuzeigen .
Sodann machen wir auf folgendes aufmerksam :

Da 8 4 Absatz 3 des Reglements die Aufnahme von Wählern
in die Wählerliste nur für die Zeit nach dem Abschluß der Wähler¬
liste ( 8 4 Abs . 2 a . a . O .) untersagt , andererseits 8 3 des Re¬
glements für die Einsprachen eine Frist von 8 Tagen nach dem
Beginn der Auflegung vorschreibt , wird eine Berücksichtigung der
nach Ablauf der Einsprachsfrist erhobenen Einsprachen durch den
Gemeinderat ebenso wie eine Berichtigung der Liste von Amts¬
wegen , sofern es sich um Aufnahmen , nicht um Streichungen
handelt , auch nach dem Beginn der Auflegung und bis zum Ab¬
schluß der Liste als zulässig gelten müssen , während Streichungen
von Amtswegen nicht mehr zulässig sind , wenn die in 8 3 des Re¬
glements vorgesehene Einsprache von dem Beteiligten nicht mehr
eingelegt werden könnte ; etwaige später bekannt werdende , die
Wahlberechtigung beeinflussende Tatsachen sind lediglich am Rande
der Wählerliste zu vermerken.

Durlach den 20 . Dezember 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Turban . _
Die Reichstagswahlen betreffend.

Nr . 42,283 . Den Gemeinderäten des Bezirks sowie dem
Stabhalteramt Hohenwettersbach geben wir hiermit bekannt,
daß in der diesseitigen Bekanntmachung vom 16. d . Mts . Nr . 41 . 705
Amtsblatt Nr . 294 ein Versehen insofern unterlaufen ist , als unter
Ziffer 7 nicht 8 3 sondern 8 5 des Reglements angeführt sein soll .

Durlach den 20 . Dezember 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._

Zteichstagswahl.
Mit Rückficht darauf , datz die Aufstellung der Wähler¬

listen nach den vorhandenen Meldekarte » erfolgt , fordern
wir alle hier wohnhaften , bis 23 . Januar 1997 mindestens
25 Jahre alten , Deutschen , die noch nicht Polizeilich ge¬meldet find, auf , innerhalb 24 Stunde « die Anmeldung zubewirken , da andernfalls die Aufnahme in die Wählerliste «
unmöalich ist.

Dnrlach de« 21 . Dezember 1996 .
Das Bürgermeisteramt :

I .
_ _ Lichtenaner ._ Dreiklnft .

Eisabfnhr .
Die Abfuhr von Eis von den städt . Eiswiesen kann von Mon¬

tag de« 24 . d. Mt «, an stattfinden. Karten hiezu sind von Sams¬
tag mittag 2 Uhr ab auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 9 des dritten
Stocks - erhältlich . Fuhrwerksbesitzer , welche keine Karten haben ,werden unnachsichtlich zurückzewiesen.

Durlach den 21 . Dezember 1906 .
Aas Würgerrneisterarnt :

I . B . :
Lichtenauer ._ Dreikluft .

Ile Aesermz «ou rit. MO I». Meridm . Petroleum
für die Stadtverwaltung , lieferbar auf Abruf in einzelnen Fässernin der Zeit vom 1 . Januar bis 31 . Dezember 1907, soll vergeben



werden . Wir nehmen Angebote hierauf bis zum 29 . d . M , abends
6 Uhr , entgegen . Die Preise sind pro 100 lg frei Gaswerk zu stellen,
die leeren Fässer sind jeweils zurückzunehmen.

Durlach den 20 . Dezember 1906.

_ Stäötisches Gaswerk ._

Privat -Anzeigen.
Prima Hammelfleisch

wird ausgehauen bei
Wehger,

_ Telephon sOS._ _

Ohne guten Magen
keine Weihnachtsfrende.

Wer ihn nicht hat, d . h . wer nach dem Esse« Ausstößen ,
galligen Geschmack , Sodbrennen , Magendrücken , Blähungen ,
Schwindel , Kopfschmerzen, Uebelkeit rc. bekommt und wer keinen
Appetit hat , gebrauche meinen Pvpsin - Mvin (Verdauungs¬
flüssigkeit ) als diätetisches Getränk bei den täglichen Mahlzeiten .

Ferner wird mein Pepsin - Mein empfohlen für Blut¬
arme , Bleichsüchtige, Schwächliche, Genesende, auch Kinder .

Per Flasche Mk. 1,— 1,80 und 3,50.

Mer - Drogerie HauMr. 16.

E
s

iu >« !

Unterzeichneter empfiehlt seine
selbstgefertigten

LmMtzii u . Koetitierlltz
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung , unter weitgehendster
Garantie , zu den billigsten Preisen .
LKnislikM Kelle?, Kerdschkosserei,

Weingarten , beim Rathaus.

H "Violirisri A
alte und neue , Mögen , Käste« , Kluis « . s. sowie das
Zubehör für Cellos und Baß in verschiedenen Preislagen .

_ ^_ Ss . L <roir . .
für Guitarre und Mandoline . Violin - und Cello - Saiten ,
deutsche und echt italienische aus Padua , Rom und Verona ,
in bester Qualität zu soliden Preisen empfiehlt bestens

re/r . srr « , Snzmmchn ,
früher langjähriger Gehilfe bei I . Padewet und erster

Werkstätten des In - und Auslandes ,
LALLSLVLi :, Lrsu «sdrs.sss S, m . l8cke Kaiserstr.)

Gleichzeitig halte ich mich bestens empfohlen bei fach¬
gemäßer Ausführung von Reparaturen an Streich - und
allen andern Saiten Instrumenten .

Kein Lade« , daher billige Areise. -

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in passenden
Weihnachtsgeschenken, als Hohns volldanipf -waschniaschinen ,
«Aas - und Petroleumlampen , Rastatter Roch « und Gasherd «,
Glas - und Porzellanwaren , Smail . und Steingutwaren ,
Solinger Stahlwaren und Britaunialoffel , Spielwaren , speziell
Rücheneinrichtnngen , in empfehlende Erinnerung.

Achtungsvoll^ vlror Slrooxor, hWtstrche 62.

ChriKbaumhalter ,
Springerlesmodel ,
Ausstechformen,
Reibmafchrue«,
Sackforme « ,
Springbleche «. f. » .

billigst bei
Oilo Vcslirrilclt : ,

Hauptstraße 48 .

Hiermit erlaube ich mir zu geneigtem Besuche ergebenst
einzuladen und empfehle als passende

WeiHncuHts - Geschenke :
Schreibtische Hausapotheken Schreibstuhle
Nähtische Vnstenständer Alavrerstnhle
Nipptisch « Schirmständer Stuhle
Rauchtische Flurgarderoben Wandbretter
Serviertische Notenständer Spiegel

LuNvig- I 's.l^nor , Pfinzstraße 31 .

Luk Asilmsoliten
empfehle :

fst. Honiglebkuchen
,, Gewurzlebkuchen
„ Basler Leekerle
„ Lhriststolle«
„ Hutzelbrot

sämtliches lveihnachtsgebäek
div SortenLhristbaumbehang
in Schaum , Fondants,Schokolade .

S.Lrrkt,-«Mom ». T«fe.
El -Itrisch,

von 1 -6 an,
kr8Ltr- KMm

50 ^
empfiehlt

G . Weißöurger ,
Uhrmacher , Hauptstraße 21.

liekers
auk Okviebt u . jeäsm b'sio-
gsbalt in allen gsvünevbten

Lrsitsn .
Ks ? l lleZsle ?

Ukrwaeber u. 6 o1äardeiter
7«.

Lumpen , Knochen,
Alteisen und -Metalle

kauftjedes Quantum zu Tagespreisen
An. Leinrich Pöttinger,

Pfinzstraße .

StroH
zu kaufen gesucht . 8 bis 10 Ztr . ,
von -

Fr. Letterer , Bäckerei.
Kieler öüoltlings ,

3 Stück 20 Pfg . , heute eingetroffen
Uhikipp Lugev .

Achtung!
Von heute ab , sowie über die

Feiertage junges speckfettes
Pferdefleisch , das S zu 25
zu haben

MrLelNtjMki Allerstratze N.
Wohnungsgesuch.

Ruhige , reinliche Familie sucht
auf 1 . April eine 3 - Zimmer -
Wohnung . Offerten mit Preis¬
angabe unter v . 252 an die 8x -
pedition d . Bl . einzureichen ._
t- «der 5 -3Imer-W«hm«
mit Zubehör sucht ruhige und
ordnungsliebende Familie Offerte»
unter Nr . 254 an die Exp , d. Bl .

Wohnung von 3 bis 4 Zimmern ,
Glasabschluß und Zubehör von
ruhiger Familie ohne Kinder per
1 . April zu mieten gesucht . LH.
nur mit Preisangabe unter k . ll . 2W
an die Expedition d . Bl . erbeten.

Eine Wohnung von 2 große«
Zimmern samt Zubehör ist ans
1 . April zu vermieten
_ Lammstratze S8.

Eine Wohnung von 2 bis 3
Zimmern mit Küche , Keller und
Speicher ist auf 1 . April zu ver¬
mieten Kirchstratze 14 .

Ebendasebst ist auch ein gut e»-
haltener Wintermantel mit Rad
zu verkaufen ._
l/anlnpon 8^ 8 Mittwoch mit-
» vl IUI VII tag ein Hake « zu
einer Balkenwage in der Auer -
straße . Abzugeben gegen Be-
lohnung im Darmstädter H«s.

Ein Taglöhner
zum Eisladen gesucht . Von wem,
sagt die Expedition d . Bl ._"

Ein nicht zu junges Mädchen
für vormittags auf Januar gesucht

Karlsruher Allee S, I Sk
Eine Wohnung von 1 Zimmer ,

Küche , Keller und Speicher ist a«f
1 . April zu vermieten . Zu erfragen
bei August Hokdschmidt Mrv ^
Pfinzstraße 17 im Laden ._Renda« Ecke Werder - «nd
Moltkestratze sind schöne 2- , 3-
und 4- Zimmerwohnungen mit Bad
und Zubehör , sowie ein Laden ü»
1 . Stock, für jedes Geschäft paffend,
auf 1 . Jan . oder später zu vier
mieten . Zu erfragen

Turmbergstratze IS.
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empfehle mein gut sortiertes
Lager in

von den billigsten bis zu den
feinsten Sorten

in allen Preislagen und hochfeiner
Packung

WltlllG
für Cigarren und Cigaretten in

reichster Auswahl .
Nr Weihnächte » extra billige Preise.

Haaptstr.22 L , öllrtidLl'ätHWtstr.W
gegenüber d. Kaserne ._

üui llis fsisrtsgs
empfehle :

Große « fra « zös. « « d llal .
Kt « menk «chl

Schmarzmnrrrl «
schweres Rotkraut
Weißkraut
sämtliche Gemüse
Orangen , Dutz . 55 u . 70 H
Citronr »
Mandarine »
franMsche Müsse
Cocosnüsse
Krachmaudel «
Tafel « nd Kackobst ,

alles zum billigsten Tagespreis .
I . Kern, Hariptstr. 14.

Weihnachtsangkbot !
Burgeff „Grün/

), Flasche Mk. 3 .75 ,
Kupferberg „Gold",

Flasche Mk. 3 .75 ,
Henkell „Trocken ",

2 Flasche Mk . 3 . 75 ,
Kloß är Foerster „Rot

käppchen ",
), Flasche Mk. 3 .75 ,

Michael Oppmann,
Flasche Mk. 2 .80 ,

alle anderen Marken ebenfalls billigst
empfiehlt

Kofkiekercrnt ,
Hauptstraße 10. — Telephon 37.

kW . Bei größerer Abnahme Vor -
zugspre i se ._

Aunge fettgestopste

Setze die Mitglieder der » Flora " sowie andere Interessenten hier¬
durch in Kenntnis , daß die

HMäurne
eingetroffen sind . Ich konnte von dem vom Gärtnerverein ausge¬
wählten Sortimente noch folgende Sorten in l . Qualität beschaffen
und notiere hierfür folgende Preise :

O b st s o r t e n

sowie zerlegte Teile und reines
'Gänsefettfortwährendzuhabenbei

kr » r»« r , Mühlstriche 4.

Gänsele- ern
werden daselbst fortwährend an -

_
Schlittschuhe
Schlittschuh -

riemen
Gissporen
Schlitten

billigst bei?

Otto Schmidt ' MMg
Schölier schl»akjer Petz

billig zu verkaufen
Hauptstraße 59.

Spätblühender Taffetapfel
Lirginischer Rosenapsel
Goldgelbe Sommer-Reinette .

I Graue sranzös. Reinette
Boikenapfel .
Roter Eiserapfel .
Baumanns -Reinette
Charlamowsky .
Palmischbirne
Champagner -Bratbirne
Großer Katzenkopf .
Stuttgarter Gaishirtle
Espsrens -Bergamotte
Kirschen : Krügers Herzkirsche
Mai -Herzkirsche , braune .
Reineclauden , große grüne , und

Quillins , gelbe .
Erfingrr Frühzwetschge
Mirabellen, gelbe , beste z . Einmachen
Pfirsiche : Rote May Brigg , allerfrühste

Weiße Magdaleneu, großfr.
.. Amsden .

mann ab .
'

Die Mitglieder der „ Flora " haben Ziel bis Mitte Mai
und Preisermäßigung von 10 Pfg . pro Stück.

Bestellungen erbitte möglichst bald . Zur Besichtigung lade

ergebenst ein Achtungsvoll

_ tzrötzingerstratze SS ._ Telephm 84._
Trinkt Sei KustenL 'ÄLLL
von 5k . 6 -. 1LS.S.8S , Sonn . Platten 15 u . 30 Pfg . ( z . Auflösen)
in Durlach bei Philipp Luger und Filialen .

Reifezeit
Hoch¬
stämme

per Stück
Halb
stamme

per Stück

Okt.—Dezbr . 1 .35 —

Juli 1 .40 —
August 1 35 1 10

Nov .— April 1 .35 —
Dez —Mai — 1 .15
Dez . — Juni 140 —
Dez .—März — 1 . 10

August 1 .35 —
September 1 .40 —

Okt .—Novbr . 1 .35 —

Dez — Jan . 1 35 —-
August — 1 . 15

Jan — Mai — 1 .20
Juni 120 —

Mai 120 —

August 125 110
August 1 .90 —

Juli - Aug. 1 .20 1 —
Juni — 1 .25

September — 125
Juni —- 1 .25

e der Borrat reicht, an jeder-

hgiulbuttkr
Isklbutter
ülpenbutler
Lolonialbutter
palminduttsr
kilargsrinkbuttsr
lluttersebmslr

alles frisch eingetroffen und zu be¬
kannt billigen Preisen zu haben bei

M >i? !uzeru. Mlea.
Schlittschuhe

und

LiiiLsrscklittsL
in verschiedenen Ausführungen und
Systemen empfiehlt als

praktisches Weihnachtsgeschenk
Eisenhandlun g , Blumenstr . 15.

Messina - Orange« ,
pr . Pfd . 18 Pf . ,

Mnreia - Orange« ,
pr . Stück 6 , 8 und 10 Pf . ,

Mandarine « ,
pr . Stück 10 Pf .
HMrpp Luger .

Auf dkvor-khkllde FemiM
empfehle

vklsch. Torten , Kuchen.
Kaffeekranz .

div. 10 - Pfg. - Stücke .
Rahmsache«.

Bestellungen bitte frühzeitig .
Si. iLi nkt . konkitorei ll. base.

Hauptstraße 67.



LeihmchtS - Geschenke ! D » rlK -vL , Hauptstraße 76

8su !8t !i^ <kn 22 . verembtzf

Siebenter
von

Kröer Käufer erkäkt keim
Einkauf elu hükfches
WeihnaLts » Kefchenk .

Ls Mlermclir
DerklUif M spsübikißk» Preist«

Kit Mörmter PmskMZDavsZ .

liefen - Konlektioli8ksu8
Durlach , Hauptftratze 76 .

Meine Weihnachts-Ausstellung
ist eröffnet und empfehle in großer Auswahl :
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«L2o

LS

-L2
L-.
LS72es

Q

Üiiü
8e!imil!i

W, -
Mschine «-

Schlenhsutzlmg
lZur lsvkr

oo
O:

d,cv72

rv
<O
O

Zcvc/so

ev

e » '8
Ä>

Küche« -- «. Haushaltungsartikel zu bedeutend ermäßigten Preisen.
'
Aetrolkumöfen. Spar - u. HasKochöerde .

Ndrt«» ^ OSrirsIrlt » KuxNireßk 48.
Wasckmaschins wird gerne zur Probe abgegeben.

k . 8 Vereine extra Rabatt ._ _

Ve, !<sut v «n
2V Ui« »6«
f !»iic!>»n Lb.
Vrods «
xrs -tls .

U? in xwsses in 1-«°̂ « «», sltnü nnä nku -n lVvinm
bnnxs !d> in empteiilenüs Lrin-leriinx.

Ueinisnlllwig «- «. kr . relinirirg!,« 2.
Hi« reell»-« 6e« l»Lft, djstelit »eit i8 ?a,

Or ?oss1i _ Hoü .islksT7S ».n .t :
swxüoklt :

tsmaiks -kum
sj kl. von AK. 2 . —

bis ru äen koivZton tzualitätsn

Kstsvis- Li'se
ff kl . von AK 2 . -

bis ru äen feinsten tzuLlitLtvn

^ « KNÄE '8
riurorstoäoutsedo Aarkvn

)j kl . von AK. 1 . 70 an
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Diu .i -1s . o1i _

usi^atien-Sunäkunff .
Gewisse Verhältnisse gestatten mir , billig verkaufen zukönnen und ist es mein Bestreben , mir durch gute und billigeWare eine dauernde Kundschaft zu sichern . Die Preise sind

fest und auf jedem Artikel sichtlich vermerkt .
Für VsiknsOkGsgvsvksnIkv passend : Kinder -

Heige« 3,50 Kinder - Krompete» mit Klappen 80
Kinder-Aköte» mit 8 Klappen 75 Kinder -Ziehßarmonikas90 Aköte« , Wund - und Ziehharmonikas in allen
Preislagen , Accordzithern 7,50 -̂ t , Hcarinas 45 Zither «,Hnitarre », Mandolinen , Moli ne« , sowie sämtliche Alas -
instrnmente.

Schule« und Flöte« für alle Instrumente .
Vorzügliche Saiten deutscher und ausländischer Fabrikate.
Keparieren und Stimme ».

K. Ströhle, Kirchstraße 9,
hinter dem Rathause .



ß Hüte, Hüte, Hüte, V
6 - enorme Auswahl in weich und steif , schwarz und farbig , ^
W alle Preislagen . ^

Zeliiemö , Zeiiiems , Zekiems ^
^ für Damen und Herren , großes Fabriklager , bekannte halt - A

bare Ware , Schutzmarke „ Alle Wetter " .

Mcawatten , Arnwatten ,
neuesteBerlinerundWienerMuster , riesige Auswahl ,

alle Facons , ferner : M
Spazierstöckc, Aragen , Manschetten , Lhenrisetten, HZ

Hosenträger , Portemonnaies . M

ß Glace-Handschuhe ^88 für Damen und Herren , gefüttert und ungefüttert .
- - . — Anprobe gestattet . - . - . - -- -- --

D Ves prMslht md nützliche WeihMchlSgeschenbe! ^
^ Als reelle, solide und billige Bezugsquelle längst bekannt. ^

Aurtach, Kauptstraße 54 .
Schaufenster beachten !

InKrämers GroßkrKleider -Wäche
kommen ein Höften elegante , tadellos gearbeitete

für und im Alter von 3— 18 Jahren ,
um damit zu räumen ,

srnr »
zum Verkauf.

Kramers Konfektionshaus
Durkach . Kauptstrtcrhe 76.

Empfehle zu

Weihnachten und Neujahr
in prima Qualität garantiert reine

Niie Aaiserstühler , TNarkgrafler, Oberländer « . Rheinwein «
von 45 H an per Liter , in Fas; oder Flaschen von 20 Liter ab.

Ferner empfehle :
DM" Reine Branntweine "HW

aus eigener Brennerei .
H.LLE4 LLoss, Wem M WeiuhMuaß,12 Sophienstratze 12.

Das neue Bar tpflegemittel StrUtvtveliN
gibt dem Baue jede »mm ohne zu klkben , ohne Bkennciscn und ohne Bartbinde, her-
gestellt von L . D. Wunderlich , Hoflieferant . SrtiruberH , zu Mk. 1 .— p. Flasch.Adler - Drogerie a »8«»t

IB SSß» . 8vl »»v« >»il « r
Durls -oli

6 Hauptstraße 6 ----- - —
hält sich bestens empfohlen.

Unterhalte reichliches Lager guter u . feiner
Uki »« >» , Rsssvlrsn , Csllvn , » pl .
KsgvnslZnelG als : Barometer , Thermo¬
meter rr. , Brillen . Zwicker, nach ärztl . Vor¬
schrift eingeschliffen .

Eheringe nach Maß.
Hleparatureu prompt «nd gewissenhaft.

Allerlei nützliche

Weißnachls - Keslhenke !
Kaffee , gebrannt , in Biedermeiers Weihnachtsdofe , Inhalt 1 Pfd.

feinster Ceylon Kaffee 1 75,
„ „ nach eigenem Verfahren , lose , Mischungen gut

gewählter Sorten , per Pfd . 1 .— bis 1 80,Caeas, Marke Jndia , Pfd . 1 . 10 und 1 .20,
„ „ Holland , Pfd . 180 ,
„ „ Bensdorp , das beste vom Guten Pfd . 2 .40,
„ in Pakets in nur rühmlichen Marken ,

Choeolade, Erzeugnisse der Fabriken Cie . Francaise , PH . Suchard ,
Pallöe , Hauswald rc ., ff- Pfd .- Tafel von 20 an ,

Theo , Java , chinesische und indische Produkte in sehr großer Aus¬
wahl , per Pfd . 1 — , 1 .20 , 1 .60, 2 .— , 2 .40 , 3 - '

u . 4 — Mk.
TheePacknngen,Marco- Polo Thee.Wantschong - Thee.Theeschmidt Thee.
Cigarre« in Kistchen von 1 .25 an,
Gemiise -Couserven in und A-Pfd . - Dosen , als Erbsen , Bohnen,

Karotten , Karotten mit Erbsen , Spargeln ,
Teltvwer Rübchen , Trüffeln rc . ,

Geflügel, als Gänse , Hahnen, Enten rc . zu billigsten Preisen ,
Mehle, Erzeugnisse der renommierten Mühle Hildebrand- Weinheim,

in 5 Pfd - Säckchen 95 Ls , in 10 - Pfd . - Säckchen 1 .95 und in
25-Pfd . - Säckchen 4 50.

Obst- «nd Südfrüchte, Aepfel, gesunde haltbare Ware, 15—20 H,
Nüsse (Elsässer), Pfd 30,

„ (franz ), Pfd . 45,
Haselnüsse, Neapolitaner , Pfd . 50,
Prinzeßmandeln ,
Cocosnüsse, Stück 30,
Messina- Orangen , Pfd . l8 ,
Murcia - Orangen , Stück 5, 6, 8,
Mandarinen , Stück 10,
Feigen i. Kranz , Pfd . 27 u . 30,

„ - i . Kistchen ä 1 .20, lose Pfd . 40,
„ i Pakets ä 65,

Datteln MuSkat , das beste, Pfd . 85 .
„ Califat 40 -H

Obstmarmelade feinster Fabrikate in Eimern zu 1 .40, 2 .— , 2 50, 5 . —,
ArÜchte -Conserve«, als Kirschen, Zwetschgen , Mirabellen, Melange ,

Preiselbeeren , Erdbeeren rc,Dose v. 45 H an ,Fleisch- «. Wnrstwaren, Rollschinken 1 .20, im Anschnitt 1 .40,
Kasseler Rippenspeer , Pfd . l .20,
Plock- und Salamiwurst von 1 .4d,
Braunschweiger Mettwurst , Pfo . 1 .25 ,
1a. Thür . Leber- u . Griebenwurst , Pfd . 95,
Servelatwurst 1 .60,
Eisenberger Preßkopf , Pfd 90

Lebkuchen , Brettener Art, hervorragende Qualität, Pfd . 50 H ,Fifchmarinaden, Bismarckheringe in Dosen zu 80 , 150 und 2 . 1b,
Heringe in Gelee in Dosen 1 .50,
Ruff . Sardinen in Fäßchen L 1 .95,
Oelsardinen , I» . Marke , in Dosen von 35 -H.Spiritussen , Cognac deutscher Marken , Fl . von 85 bis 1 .75,

franz . Cognac, Fl . von 1 .75 an,
Kirschwaffer, echt Schwarzw . Erzeugnis . Fl . 90 u . 1
Liköre ,

'/- Fl - von 55 L- an ,
Punsche in allen Nuancen, Fl. von 1 .25 , Fl . von 2 25 an,
Zucker , Is . Raffinade, in 5 Pfd . - Pakets 1 . 15, in Kistchen v 25 Pfd. 5 .7L,Weine in Flaschen von 50 H an ohne Glas bis zu den feinsten Marken.

Südweine und Champagner.
?tiilipp l.ugök unä filislen.

lu Vi/siiinsc !ii8gs8o !iönl(8n
empfiehlt

* Herren, «nd DamennhrenkeLten,
» Ohrringe , Broschen, Krmbän - er,Ring « , Manschettenknopfe , Vorstecknadeln « . s. w .

in jeder Ausführung .

ebenso IrrLolASr 'ät « in jeder Art,
versilberte Besteck« und Geräte aus der Württem -
bergischen Metallwarenfabrik Geislingen

I - VLtzvv ,
Ettlingerstraße 23.

Mrkerei Chemische WaschanstaltL . LLoirortz , Hauptstraße 66 ,
empfiehlt sich in allen einschlägigen Arbeiten bei schnellster Mst
billigster Bedienung .
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Morgen SamStag
abend halb 9 Uhr
halten wir im Lokal
zum „ Pflug " unsere

khristbMlllseier «it Merkonzert
ab und sind die verehrl . Mitglieder
nebst Familienangehörigen , sowie
Freunde und Gönner des Vereins
hierzu höflichst eingeladen .
_ Der Vorstand.
Sammler - Verein Mich.

Samstag den 22. d . Mts.
findet unsere

Gvristöaumfeier
NN Saale der alten Brauerei Bauer
(Bodenmüller ) statt und werden die
werten Mitglieder ersucht , mit ihren
Familienangehörigen zahlreich zu
erscheinen. Auch Freunde und
Gönner des Vereins sind freundl .
eingeladen . Anfang halb 9 Uhr .

Der Vorstand.

Mmm - GksaiiMM».
Dienstag den 2S. Dezember ,

abends 6'/- Uhr beginnend , findet
in den Räumen des Gasthauses
zum „ Roten Löwen " unsere dies¬
jährige

Gstnstöaumfeier,
verbunden mit Gesang. Theater rc ,
statt . Einen vergnügten Abend ver
sprechend, werden die passiven und
aktiven Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen freundl eingeladen.'

_ Der Vor stand.
MMliib Krsilmia.

Samstag den 22 . Dezember ,
abends halb 9 Uhr , findet unsere

Wonatsver farnrnkung
im Lokal statt .

Vollzähliges Erscheinen unbe¬
dingt notwsndig .
_ Der Borstand.

Morgen (Samstag ) :

Loklsvlitskst.
frische Leber-

«ns Griebenwürste .
Brauerei Max Genter .

Adlerstraße ._

Lotnroiu ,
Liter 5» Pfg ., 2 Liter 13 Pfg .,

von 2 Litern an 48 Psg.
Adter « Progerie

Kath. Arbkitklirreiil Durlliih .
Nächsten Sonntag den 23 . d . M . nochmalige Aufführung

unseres diesjährigen Weihnachtsjpieles „ Die unterirdische «
Mühlen" oder „ Die letzten Tage des Heidentums im weströmischen
Reiche " im Saale des „ Grünen Hofes " und zwar nachmittags 3 Uhr
für Kinder und abends halb 8 Uhr für Erwachsene.

Eintrittspreise : Kinder 10. Erwachsene 20 H .
Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Der Worstarrd .

8 Iüvk « un 8 vli - Ksrtei ,
einlscks /UirMkruags« — ^ »rt« Uootiotteo

Vvriack
vunlseken ttsnstelsstkuckekei

a. m. d. ».

Todes - Anzeige .
^ Gott hat es gefallen,

^ ^ » unser liebes Kind
I ttsiwnivk lLvnn

!1 im Alter von 1 Jahr heute
früh 10 Uhr in die ewige
Heimat abzurufen .

Durlach , 20 . Dez . 1906.
Die trauernden Eltern :

Techn. Assistent Kern « . Ara «.
Die Beerdigung findet Sams¬

tag vormittag '/»II Uhr statt .

LsrnMeinLk Aurlch .

Hsrrw .LQL ,
Hekepyon 81 — eonöiivk- ei unst 6sfe — Hauptstraße 8

empfiehlt seine selbstgefertigte, als vorzüglich anerkannte

Hrangen - '
Wunsch - Essenz

Verschiedene Liqueure , Spirituosen und Weine .

Gebe bis auf Weihnachten auf meine übernommenen

lietzllM .
" "

AM- 20 36 Prozent tiabatt "Ä8
um bald zu räumen und neu einzurichten

Achtungsvoll
HVZLIi. lnksber Aliolf 8et,sfer.

Aktes Hold wird i« Zahkmrg genommen,

« I» I« « 8 k KIl >v »
' der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschiue« in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rähmaschiuenuadel « und -Del
billigst bei Irarr HVlb . .

SPitalstratze 18 , Durlach ,
Ilvterricht im Stick,» uud Stopfen wird gratis erteilt.

Am 1. Weihnachtsfeiertag ,
abends präzis 7 Uhr beginnend, ,
findet in der „Blume " unsere

Christbaumfeier,
verbunden mit verschiedenen Auf-

- führungen und Gabenverlosung
I statt , wozu wir unsere werten Mit¬
glieder mit ihren Familienangehö¬

rigen turnfreundlichst einladen .
Einführungsrecht ist gestattet .

_ Der Vorstand.
Diejenigen , welche sich an der

Chriftbaumfeier beteiligen
wollen , werden zu einer Besprechung
aus Samstag , 22 . Dez . , abends
8 Uhr , höflichst eingeladen .

Brauerei Max Genter ,
Adlerstraße .

Prim SMeisch -er M Stz M
.. Schnch „ .. 85 ..

frisch gekochte Sülze „ .. 45 „
ist morgen früh auf dem Markt -
platz zu haben . Hugo Fiul .

Ariedeuskapelle.
(Sedokdstraße ) .

Sonntag 92 Uhr : Pictzigi . (Pred . Berner)..
Dienstag (Christfest ) 92 Uhr : Predigt.

. „ 52 Uhr : Weihnachts -
bescherung der Sonntagschulc .

Mittwoch (Stephanstag ) 92 Uhr : Predigt.
Wolfartsweier -

Sonntag 22 Uhr : Predigt.
Montag 7 Uhr : WeihnachtSbescherung der

Sonniagschulc .
Dienstag ( Christfest ) 22 Uhr : Predigt.
Mittwoch (Stephanstag ) ö Uhr : Christ¬

feier der Vereine .
Aue .

Sonntag K Uhr : Weihnachtsbescheruua-
_ der Sonntagschulc im ->Sterncnsaaü
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